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In eigener Sache
Wussten Sie eigentlich, dass viermal im 
Jahr fast 10.000 Exemplare dieses Ge-
meindebriefes an die Kettwiger Haushalte 
verteilt werden? Möglich ist das nur, weil 
etwa 130 Menschen die ehrenamtliche Auf-
gabe übernommen haben, die Briefe in die 
Kettwiger Briefkästen zu verteilen. Dass 
alle Verteilerinnen und Verteiler vorher die 
entsprechende Zahl an Gemeindebriefen 
bekommen und die Verteilung reibungslos 
klappt, darum hat sich viele Jahre Klaus-
Dieter Heuwinkel gekümmert. Vor zwei 
Jahren hat er sich schweren Herzens 
von dieser Aufgabe und aus unserem 
Redaktionsteam verabschiedet. Aber er 
war froh, dass er mit Mathias Gutzmann 
einen engagierten Nachfolger einarbeiten 
konnte. In diesem Jahr ist Klaus-Dieter 

Heuwinkel verstorben (siehe auch Nachruf 
auf Seite 32). 

Wir suchen immer wieder Menschen, die 
Interesse haben, viermal im Jahr ein paar 
Gemeindebriefe zu verteilen. Ganz konkret 
braucht es im Moment neue Verteilerinnen 
und Verteiler für den Kettwiger Weinberg, 
Im Kimpel, Im Blumenfeld, Gerhard-Haupt-
mann-Straße und Icktener Straße. Wäre 
das vielleicht eine Aufgabe für Sie? Ist eine 
Straße dabei, wo Sie uns bei der Verteilung 
unterstützen mögen? Dann melden Sie 
sich doch entweder im Gemeindebüro 
oder bei mathias.gutzmann@gmail.com. 
Wir freuen uns!
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Der Herbst naht. Manche zählen schon die 
Tage bis Weihnachten. Aber ist da nicht 
vorher noch ein Fest? Richtig. Der Ernte-
danktag. Eigentlich kein traditionell christ-
liches Fest, aber es hat sich irgendwie in 
den christlichen Kalender eingeschlichen. 
Und es erfreut sich großer Beliebtheit, 
wenn auf dem Altar die Früchte des Feldes 
versammelt sind und man gottesdienst-
lich für die Ernte dankt – für die großen 
Kürbisse und anderes, was auf den Feldern 
und in den Gärten gewachsen ist. Und was 
ist mit den Autos, den Waschmaschinen 
und den Handys? Die hat doch der liebe 
Gott nicht wachsen lassen, sondern  die 
haben Menschen produziert. Aber auch 
die Früchte des Feldes kommen nicht 

von selbst auf unsere Tische. Auch dafür 
haben Menschen gearbeitet: Die Land-
wirte (und ihre Frauen und Kinder), die 
Saatguthersteller, die Einzelhändler und 
die Verkäuferin an der Kasse. In jedem 
Lebensbereich sind wir auf die Arbeit an-
derer Menschen angewiesen. 

Gewiss, wir zahlen einen Preis in Geld. 
Da haben wir dann das Gefühl, nichts ge-
schenkt bekommen zu haben. Denn was 
gibt es Schlimmeres, als zu Dank verpflich-
tet zu sein?

Wir denken an die Mitbringsel von Be-
suchern, die wir freundlich lächelnd ent-
gegennehmen, mit denen wir aber nichts 
anfangen können.

Als Alptraum stellen wir uns eine Situation 
vor, in der wir im Alter oder mit einem 
Defekt belastet total auf die Hilfe anderer 
Menschen angewiesen wären. 

Doch wenn wir genau hinschauen, verdan-
ken wir vorwiegend unsere Existenz den 
Dingen, die wir nicht bezahlen, die aber 
doch da sind: die Natur mit ihrer kosmi-
schen Ordnung und ihren Schätzen wie das 
Wasser und die Luft zum Atmen. Und dazu 
gehört auch die Liebe von Menschen. Oft 
wünscht man zu Geburtstagen: »Haupt-
sache gesund!« Natürlich ist Gesundheit 
wichtig. Aber nach meiner Meinung ist 
noch wichtiger, dass man liebende Men-
schen um sich hat, die auch bleiben, wenn 
das mit der Gesundheit mal nicht so klappt.   

Am Erntedanktag danken wir Gott, aber 
auch allen Menschen, die - bezahlt oder 
unbezahlt - dafür sorgen, dass wir leben.

Warum eigentlich nur am Erntedanktag?

In früheren Zeiten war es in christlichen 
Familien üblich, vor der Mahlzeit mit einem 
Tischgebet Gott zu danken. Das ist leider 
vielfach aus der Mode gekommen. Mich 

hat mein Besuch in der Partnergemeinde 
in Afrika dazu motiviert, diese Tradition 
wieder aufzunehmen. Auch die Kinder in 
unseren Kitas sprechen ein Tischgebet:

»Jedes Tierlein hat sein Essen, jedes 
Blümchen trinkt von dir, hast auch meiner  
nicht vergessen, lieber Gott ich danke 
dir.«  Und die Kinder sprechen das gerne.  
In Sachen Dankbarkeit kann man von 
ihnen immer etwas lernen. Man könnte 
in Abwandlung eines anderen Bibelverses 
sagen: »Einen fröhlich Dankenden – eine 
fröhlich Dankende – die hat Gott beide 
lieb!«

Pfr. i. R. Heiner Bredehöft  

Foto: ©Shutterstock/Drazen Zigic

Plädoyer für das Tischgebet
Der Sommer ist vorbei.
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Wir feiern ein Fest! 
Das Gemeindehaus Auf der Höhe wird 40 Jahre alt!

08. bis 10. September 2023

»Gott spricht:  
ich will ein Neues schaffen«

Jesaja 43,19 

Unter diesem Motto feiern wir 
das 40-jährige Jubiläum unseres 
Gemeindehauses Auf der Höhe in der 
Rheinstraße 160. 

Gemeindeversammlung 
24.09.2023, 12.00 Uhr 

Liebe Gemeindemitglieder,

wir laden Sie ein zur Gemeindeversammlung am  
Sonntag, den 24.09.2023 um 12.00 Uhr im Gemeindesaal  
des Gemeindezentrums Mitte, Hauptstraße 83. 

Als Tagesordnung hat das Presbyterium die folgenden Punkte 
vorgesehen:

TOP 1	 Begrüßung
TOP 2	 Bericht des Vorsitzenden
TOP 3	 Neues Gottesdienstangebot
TOP 4	 Presbyteriumswahl 2024
	 4.1.	 Vorstellung der Kandidaten und Kandidatinnen
	 4.2.	Kandidaturen aus der Gemeindeversammlung
TOP 5	 Bericht aus der Gemeinde
	 * Bauangelegenheiten
	 * Finanzen
	 * Friedhof
TOP 6	 Neugestaltung des Kirchraumes
TOP 7	 Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr Mitdenken und Ihre Mitgestaltung  
unserer Gemeindearbeit. 

Ihr Pfarrer David Gabra, Vorsitzender des Presbyteriums

Die Feier beginnt am Freitag, den 08.09., 
um 19 Uhr, mit einem besonderen Abend, 
der musikalisch gestaltet wird von Hans-
Günther Weber und an dem uns  Pfr. i.R. 
Ulrich Stiehler von der Geschichte der 
Gemeinde Auf der Höhe  berichten wird. 
Im Anschluss ist Zeit für Gespräche.  

Am Sonntag, den 10.09., feiern wir um 
10.30 Uhr im Forum einen musikalischen 
Festgottesdienst mit dem Projektchor. 
Nach dem Gottesdienst gibt es verschiede-
ne Angebote für Groß und Klein in unserem 
Gemeindehaus, im Jugendzentrum und 
in der Kita. 

Dazu gibt es Stärkung vom Grill, Salate, 
Getränke, Kuchen, Waffeln, Kaffee und 
noch mehr. 

Wir nehmen unseren Auftrag zur Bewah-
rung der Schöpfung ernst und wollen unser 
Gemeindefest so nachhaltig wie möglich 
gestalten. Wir bieten Alternativen zum 
»klassischen« Grill mit Gemüse und ve-
getarischen Würstchen an. 

Über Spenden von Kuchen und Salaten 
freuen wir uns. 

Kontakt: david.gabra@ekir.de
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Am 03.06.2023 wurden konfirmiert
Von links nach rechts

Kiara Helene Breitkopf • Anna Wirtz • Pia Tarnau • Kira Schönke • Josephine Kohlmann 
• Hugo Hauf • David Gabra (Pfarrer) • Jonah Strobel • Len Ostendorf • Lukas Fischer • 
Leo Raphael Deters • Felix Wulfert • Chloe Zara Schäfer • Kathleen Kämpfer • Simon 
Elias Batke • Jaydon Rausch • Lukas Wulfert • Henri Elschenbroich • Marvin Markus 
(Jugendleiter)

Am 04.06.2023 wurden konfirmiert
Von links nach rechts

Jan Günter Hoffmeister • Claas Murrack • David Gabra (Pfarrer) • Deniz Kilicarslan • 
Marlon Golm • Nico Heimsoth • Emma Lotta Schröer • Greta Im Brahm • Luisa Marie 
Robles Dusse • Paula Deichmann • Laura Minou Bothe • Franka Knuth • Svea Hannah 
Müller • Carla Redeker • Julius Rohde • Quint Petry • Marvin Markus (Jugendleiter)
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Jetzt ist die Zeit!

Nach der Corona-bedingten Pause war 
es sogar höchste Zeit für einen fröh-
lich-bunten Kirchentag. Menschen mit 
gelb-grünen Schals in der sonnigen Nürn-
berger Innenstadt, am Messegelände, in 
den Kirchen. Es kamen wohl weniger als 
2019 in Dortmund und es waren viele mit 
langjähriger Kirchentagserfahrung dabei, 
die Kirchentagsbesucher werden älter. 
Aber warum sollte es dem Kirchentag 
besser gehen als der Kirche insgesamt? 

Auf den Podien und Bühnen waren die 
aktuellen Probleme der Kirche, die stark 
schrumpfenden Mitgliederzahlen sowie 
Nachwuchssorgen bei Theologen und 
Ehrenamtlichen, eher ein Randthema. 
Neben vielen biblischen, spirituellen und 
kulturellen Angeboten war der Kirchentag 
politisch - wie eigentlich immer schon. 
Diskutiert wurde über Klimawandel, Krieg 
und Frieden, Generationengerechtigkeit, 
Ökumene, sexuelle Identität, Rassismus. 

Die Predigt von Quinton Ceasar beim Ab-
schlussgottesdienst erntete Zustimmung, 
aber auch Kritik. Der gebürtige Südafrika-
ner prangerte die Diskriminierung in der 
Kirche an: »Meine Geschwister und ich – 
wir sind Kirche. Wir sind kein Gegenüber, 
brauchen keine Nächstenliebe oder Zu-
wendung von oben herab. Wir sind Kirche. 
Meine Geschwister und ich sagen: Jetzt 
ist die Zeit! Wir vertrauen eurer Liebe 
nicht. Wir haben keine sicheren Orte in 
euren Kirchen.« 

Er rief mit seiner Mahnung, die Kirche halte 
sich für vielfältiger als sie sei, eine Flut 
an Hassbotschaften hervor, wurde in den 
sozialen Medien rassistisch beleidigt und 
bedroht. Der Shitstorm war so massiv, dass 
sich Thomas de Maiziere als Präsident des 
Kirchentags wenige Tage später mit einer 
Erklärung hinter den Pfarrer und gegen 
den Hass stellte. Der Gott, an den wir glau-
ben, steht an der Seite der Unterdrückten, 

Übersehenen, Diskriminierten. Und wenn 
Gott da ist, dann ist da auch unser Platz.

Dem Kirchentag ist es gelungen, »in Zei-
ten erschütterter Gewissheiten« nach 
Antworten zu suchen, respektvoll, kon-
zentriert und im guten Sinne kontrovers, 
mit einer bodenständigen Fröhlichkeit. 
»Nicht verdrießlich und verzagt, son-
dern lebensfroh und gemeinsam« wie 
es Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier ausdrückte. Wenn sich etwas von 
dieser Atmosphäre mitnehmen ließe in 

den kirchlichen Alltag, wo die kommenden 
Jahre auch stark von quälenden Struktur-
fragen geprägt sein werden, dann wäre 
das für die Kirche nicht das Schlechteste. 

2025 kehrt der Kirchentag zum vierten 
Mal in seine Gründungsstadt Hannover 
zurück. Hier rief Reinold von Thadden 1949 
den Deutschen Evangelischen Kirchentag 
als Bewegung ins Leben. Auf Wiedersehen 
in Hannover!

Christian Hündlings

 Foto: DEKT/Bongard

 Foto: DEKT/Hartmann

 Foto: DEKT/Hartmann
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Sommerfest in der Kita vor der Brücke
Zum Ende des Kitajahres feierte die Kin-
dertagesstätte vor der Brücke ein kleines 
gemütliches Sommerfest.

Für das leibliche Wohl brachte jede und 
jeder etwas mit und die Mitarbeiterinnen 
grillten leckere Würstchen für alle. Es gab 
für die Kinder das ein oder andere kleine 
Angebot und die Großen hatten genügend 
Zeit für schöne Gespräche.11. Kettwiger-Kita-Fußball-Cup 

Welch ein Trubel auf dem Kettwiger Fuß-
ballplatz am Freitag, 2. Juni 2023. Unser  
11. Kettwiger-Kita-Fußball-Cup startet. 
Durchgeführt von unserer Kita Mitte, 
Corneliusstraße und dem FSV Kettwig.

Alle neun Kindertagesstätten in Kettwig 
haben sich beteiligt und 13 Fußballmann-
schaften und 5 Cheerleadergruppen an-
gemeldet.
Diese haben auf zwei Fußballfeldern ge-
spielt. 5 Feldspieler und 1 Torwart traten 
gegeneinander an. Gespielt wurden fünf 
Minuten, ohne Abseits, ohne Ecke, der 
Einwurf an der Seitenline war bei vielen 
Fußballern ein super Einwurf.
Die Cheerleader Gruppe unserer Kita hat 
um 16.30 Uhr den Fußball-Cup eröffnet. 
Jungen und Mädchen haben einen tollen 
Tanz vorgeführt. Dann wurde das Turnier 
angepfiffen.
Kaum einzuschätzen wie viele Menschen –  
Eltern, Geschwisterkinder, Omas, Opas, 
Onkel, Tanten – die einzelnen Mannschaf-
ten angefeuert haben. Lauthals haben 
natürlich auch die vielen Cheerleader ihre 
Fußballmannschaften bejubelt.

 Foto: Nina Vogt

Foto: Bettina Kleinhückelskoten

Fotos: Frau Wetzen

Die Schlange am Waffelstand war lang. Die 
Salatbar war für viele »kleine« Menschen 
keine Alternative, also hieß es Geduld und 
den Waffelduft schon mal riechen. Um 
18.50 Uhr wurde in einer Finalrunde der 
Sieger ausgespielt.

Den begehrten großen Wanderpokal er-
spielte sich die Kita Rumpelwichte, herz-
lichen Glückwunsch!

Alle Fußballspieler und Cheerleader be-
kamen einen kleineren Pokal. Mit ihm in 
der Hand, müde, aber mit einem Lächeln 
im Gesicht wurde so der 11. Kita-Fußball-
Cup beendet.

Heike Hohendahl-Kuhlmann, Leitung Kita 
Mitte Corneliusstraße

Wir blicken mit einem lachenden und ei-
nem weinenden Auge auf das Ende des 
Kitajahres. Es heißt Abschied nehmen, 
unsere Kakadus breiten nun ihre Flügel aus 
und werden nach den Sommerferien die 
Schule besuchen. Doch gleichzeitig sind 
wir sehr gespannt und können es kaum 
erwarten, wie unsere kleinen Hummeln 
mit viel Neugier und Spannung die Ein-
richtung erkunden.

Wir freuen uns auf ein aufregendes neues 
Kita-Jahr mit vielen unvergesslichen Mo-
menten, auf Lachen, Spielen, Trösten, auf 
Ausflüge und natürlich schöne Feste und 
Gottesdienste mit der Gemeinde. 

Marcella Reick- Sorrentino 
und das Kita-Team
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Foto: D. Gabra

Gottesdienst zum Erntedank 
1. Oktober um 12.30 Uhr | Hof Rombeck, Rombecker Weg 21

»Lasst uns miteinander singen 
loben danken dem Herrn«

Gemeinsam mit der Kettwiger Bauern-
schaft feiern wir einen ökumenischen  
Gottesdienst zum Erntedankfest auf Hof 
Rombeck. Mit Großen und Kleinen werden 
wir singen, loben und dem Herrn danken 
für alle guten Gaben. 

Danach haben wir auf dem Hof noch Zeit 
für Begegnungen und ein gemeinsames 
Mittagessen.

Wir danken den Familien Unterhansberg 
sowie der Kettwiger Bauernschaft sehr für 
die Vorbereitung und die schöne Möglich-
keit an dem Ort, an dem die Ernte einge-
bracht wurde,  Gott zu danken und christ-
liche Gemeinschaft zu erleben. 

Wir freuen uns sehr auf Euch und Sie!

Gottesdienst zum Weltflüchtlingstag  
Eine Erfahrung, die unter die Haut ging

Zum Weltflüchtlingstag feierten wir in 
diesem Jahr einen besonderen Gottes-
dienst, in Kontakt mit der Aktion »Beim 
Namen nennen«, die »pro Asyl« und der 
Flüchtlingsbeirat der evangelischen Kir-
che in Essen dazu in der Innenstadt an 
der Marktkirche durchführte. Dort sollten 
Namen von ertrunkenen Flüchtlingen 
im Mittelmeer auf Streifen geschrieben 
werden, öffentlich verlesen und an der 
Kirchenwand außen zu einem großen 
Mahnmal zusammengefügt werden. 

In Kettwig schlossen wir uns dieser Aktion 
im Gottesdienst an. Im Vorfeld hatten wir 
Listen bekommen von verstorbenen Er-
trunkenen, mit einigen Angaben zu ihrem 
Fluchtweg und ihren Todesumständen, 
nicht immer mit Namen. Die Besucher
innen und Besucher wurden aufgefordert, 
einen Namen oder eben »Name unbe-
kannt« mit ein paar Angaben auf einen 

Foto: Kathrin Richter

Streifen zu schreiben und sie vor dem 
Altar aufzuhängen. Im Gebet brachten 
wir sie vor Gott. 

Evelyn Bengert, eine der Besucherinnen 
des Gottesdienstes,  schrieb dazu: »Ich sah 
eine Liste mit zehn Namen und schaute 
sie mir an, schloss kurz die Augen und 
hatte die Zahl zehn im Kopf. Der letzte 
Tote auf der Liste. Was ich sah, erschüt-
terte mich, es war der einzige Tote auf der 
Liste, der keinen Namen hatte: Es stand 
geschrieben: Name unbekannt. Es war ein 
Junge, der versucht hatte, an Land Hilfe 
zu finden und danach verstorben war. Ich 
schrieb diese kleine Nachricht auf das 
Papier und zeichnete ein Herz neben den 
Namen ›Unbekannt‹. Dann ging ich zum 
Altar und befestigte das Papier mit einer 
Wäscheklammer an der Halterung. Als ich 
zu meinem Platz zurückkehrte, füllten sich 
meine Augen mit Tränen und ich weinte 
fast den ganzen Gottesdienst über leise um 
den ›unbekannten Flüchtling aus Libyen‹, 
der mir nun so nahe war.«

Es ist einfacher, sich die vielen Nach-
richten über gestrandete Flüchtlinge im 
Fernsehen anzusehen, wenn man nicht 
direkt betroffen ist, aber wenn das Un-
glück einen Namen hat, sieht vieles ganz 
anders aus, weil die Seele fühlt. Möge 
Gott barmherzig sein und uns vergeben.  

Friederike Wilberg
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Kettwiger Adventsdorf 2023

Unsere Gemeinde hat gemeinsam mit 
dem HVV, der katholischen und der Freien 
Evangelische Gemeinde, mit KettIN, der IG 
Ruhrstraße, dem UNESCO-Club Kettwig 
und weiteren Partnern die Idee für ein 
Kettwiger Adventsdorf 2023 entwickelt.

Die Grundidee: Gemeinsam wollen die 
Partner ein Angebot gestalten, dass die 
Schaffung einer inspirierenden adventli-
chen Atmosphäre in der Kettwiger Altstadt 
zum Ziel hat. Dazu gehören Holzhütten mit 
qualitativ hochwertigen Angeboten, Musik 
und Kulturangebote, Bastelmöglichkeiten 
für Kinder und natürlich auch passende 
Speisen und Getränke. 

»Die Advents- und Weihnachtszeit ist eine 
Zeit der Begegnung und der Hoffnung«, 
sagt Pfarrer David Gabra. »Wir wollen dafür 
einen Raum schaffen – und wir freuen uns 
auf Euch alle!«

Veranstaltet wird das Adventsdorf am  
1. Adventswochenende, von Freitag, 1.12. 
bis Sonntag, 3.12. 2023. Zur Eröffnung am 
Freitag ist ein öffentliches Singen an oder 
in der Kirche am Markt geplant.

Holzhütten werden an der Kirche am 
Markt, am Weberbrunnen, vor der Kirche 
St. Peter und vor dem Petershof stehen. 
So entsteht unter dem Motto »Folgt dem 
Stern« ein Rundweg durch die Altstadt, 
markiert durch Herrnhuter Weihnachts-
sterne, adventlich gestaltete Schaufenster 
und weitere Elemente, die gerade noch in 
der Entwicklung sind.

Während dieses Wochenendes findet in 
der Kettwiger Altstadt sowie in beiden 
Kirchen und Gemeindehäusern ein fami-
lienfreundliches Kulturprogramm statt. 
Das Wochenende bietet mit einem ver-
kaufsoffenen Sonntag zugleich ideale 
Möglichkeiten, in der Kettwiger Altstadt 
Weihnachtseinkäufe zu tätigen.

Teil der Adventsdorfaktivitäten wird ein 
Wünschebaum sein, der im Glaspavillon 
des evangelischen Gemeindezentrums 
steht. Er soll helfen, kleinere Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren zu erfüllen. Ab 
Mitte November werden einhundert nume-
rierte »Wunschzettel« ausgegeben. Die 
Wunschzettel können im HVV-Reisebüro 
oder bei den beteiligten Seniorenheimen 
bis zum 28. November abgegeben werden.

Auf einem nummerierten Abschnitt wer-
den die Wünsche eingetragen. Dieser 

Wunschzettel-Abschnitt wird dann zum 
Adventsdorfwochenende an den Wunsch-
baum bzw. die Wunschbäume gehängt. 
Die Spender wählen Wünsche aus und 
besorgen die entsprechenden Gaben, pa-
cken sie weihnachtlich ein und geben sie 
bis zum 15.12. im HVV Reisebüro ab. Dann 
beginnt die Verteilung an die Empfänger.

Wer Interesse hat, als Aussteller/Verkäu-
ferin mitzuwirken und für das Wochen-
ende eine Hütte zu mieten, oder wer zum 
Rahmenprogramm beitragen möchte, 
wende sich gerne an Peter Marx vom HVV, 
marx@nordis.biz. 

Weitere Infos unter hvv-kettwig.de

Programm an und in der 
Kirche am Markt
Freitag 01.12. 

15.45 Uhr	Kinderkirche 
17.00 Uhr	 Eröffnung des Adventsdorfes 
19.00 Uhr	Liederabend in der Kirche

Samstag 02.12.

14-17 Uhr	 Adventsspiel-Platz (je nach  
	 Wetter rund um oder in der  
	 Kirche), offene Kirche 

17.00 Uhr	 Kinderchor-Konzert 
19.00 Uhr	Akkordeon-Konzert 

Sonntag 03.12.

16.00 Uhr	Kantaten-Gottesdienst 
	 zum 1. Advent mit der 
	 Bach-Kantate 
	 »Machet die Tore weit«

An der Kirche wird es einen Stand des 
Presbyteriums geben, mit Informationen 
über die Gemeinde und der Möglichkeit 
zum Wiedereintritt, mit Gelegenheit zu 
Gesprächen und dem Angebot zu einer 
persönlichen Segnung. 

Der UNESCO-Club Kettwig e.V. 
veranstaltet seinen Kreativmarkt in 
diesem Jahr im Rahmen des Weih-
nachtsdorfes rund um die Kirche vom 
1. bis 3.12.2023.

Der Kreativkreis arbeitet bereits auf 
Hochtouren, um ein vielfältiges Angebot 
bereitstellen zu können.

Dazu gehören auch die selbsterstell-
ten Adventskränze. Diese können den 
eigenen Vorstellungen bezüglich Farb-
gestaltung etc. gerne bis zum 15.11.2023 
unter der Emailadresse: 
Unesco-Club-Kettwig@gmx.de vorbe-
stellt werden!

Foto: Lutz Johannsen Braun

Foto: Kettwig Kurier
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Kantatengottesdienst 
am 24.9. »Ich habe genug, BWV 82« 

Wir laden Sie herzlich ein zum Kan
tatengottesdienst um 10.30 Uhr am 24. 
September in der Kirche am Markt. 
Die Kantate »Ich habe genug, BWV 82« 
gehört zu den bekanntesten in Bachs 
Schaffen. Sie wurde sehr häufig einge-
spielt und aufgeführt. Bach hat sie für den 
Feiertag »Mariä Reinigung«, heute sagen 
wir »Maria Lichtmess« am 2. Februar 1727 
komponiert und aufgeführt. Besonders 
ist an diesem Werk, dass es eine echte 
Solokantate ist – auf vokaler Seite wird nur 
ein Bass verlangt, keine weiteren Solisten 
und kein Chor. 

Diese Kantate besitzt Korrespondenz zur 
Matthäus Passion von Bach. Diese beiden 
Werke wurden zeitnah zueinander auf-
geführt. Der Titel »Ich habe genug« kann 
verschiedene Deutung haben. Von »es 
reicht« bis »ich bin zufrieden«. Zu Maria 
Lichtmess am 2. Februar ist hier die Zu-
friedenheit des greisen Simeon gemeint.

Ausführende: Hagen-Goar Bormann 
(Bass), Constanze Petersmann
(Barockoboe), Streichorchester 

Leitung: Kantorin Hyunji Kim

Chor der Generationen – 
Singprojekt für das Gemeindefest Auf der Höhe, 

9./10.09.2023

Haben Sie/ hast Du nicht Lust, beim  
Gemeindefest am 10. September in einem 
Projektchor für alle Generationen mitzu-
singen? Am Tag vorher treffen sich alle 
Interessierten, um gemeinsam Lieder ein-
zustudieren, die dann im Festgottesdienst 
am Sonntag vorgetragen werden. 

Das Thema dieses Tages ist »Gottes 
Schöpfung« 
Am Samstag, dem 9. September, wird im 
Gemeindezentrum Mitte (Hauptstraße 
83) von 10.30 Uhr bis 13.30 Uhr geprobt.

Am Sonntag, dem 10. September, ist im 
Forum auf der Höhe der Gottesdienst zum 
Gemeindefest um 10.30 Uhr. 

Eingeladen sind geübte Chormitglieder 
genauso wie Gelegenheitssänger, das 
Alter spielt keine Rolle, wichtig ist der 
Spaß am Singen. 

Kinder sollten mindestens sechs Jahre 
alt sein. Bitte melden Sie sich gerne an 
bei mir. (Kinder mit Altersangabe)

Infos: Hyunji Kim, hyunji.kim@ekir.de 

Chorprojekt zum Mitsingen
Kantatengottesdienst zum 1. Advent »Machet die Tore weit«

Einladung zum Kinderchorprojekt

Am 3.12. findet ein Kantatengottesdienst 
zum ersten Advent mit Kantorei, Solisten 
und Orchester statt. 

Aufgeführt werden von G. P. Telemann 
»Machet die Tore weit« und »Nun komm, 
der Heiden Heiland«. 

Sängerinnen und Sänger in allen Stimm
lagen sind herzlich zur Mitwirkung bei 
diesem Projekt eingeladen. Besonders 
suchen wir Verstärkung in den Stimmlagen 
Tenor und Bass. 

Probentermine:
jeden Montag, 19.30 - 21.15 Uhr 
im Gemeindesaal, Gemeindezentrum Mitte
2.12. | Samstag, 10.00 - 13.00 Uhr 
Generalprobe in der Kirche am Markt
Aufführung: 
3.12. | Sonntag, 16.00 Uhr 
Kantatengottesdienst
Wir freuen auf interessierte Sänger 
und Sängerinnen. 
Infos und Anmeldung: Hyunji Kim 
(hyunji.kim@ekir.de, 0176363500807)

Der neu gegründete Kinderchor unserer 
Kirchengemeinde trifft sich seit Januar 
2023 jeden Donnerstag zum gemeinsa-
men Musizieren. Mittlerweile singen ins-
gesamt ca. 14 musikbegeisterte Kinder 
in zwei Gruppen: Gruppe 1. für Kinder im 
Kindergartenalter und Gruppe 2 für Kinder 
im Grundschulalter. Der Kinderchor hatte 
seinen ersten Auftritt am 7. Mai beim Tauf-
erinnerungsgottesdienst und präsentierte 
begeistert die gelernten Lieder.

Foto: Sylke Petermann

Zum ersten Advent planen wir ein kleines 
Kinderchorkonzert im Rahmen des Ad-
ventsdorf-Programms. Zu diesem Projekt 
würde ich gerne alle Kinder, die gerne 
singen, einladen. Mit den Kindern im Grund-
schulalter plane ich, ein weihnachtliches 
Singspiel aufzuführen und mit kleineren 
Kindern im Kindergartenalter ein Advents-
lieder-Medley. Für das Projekt ist eine 
regelmäßige Teilnahme an den Proben bis 
zum ersten Advent vorgesehen. 

Konzerttermin: Sa, 2. Dez. 2023, 17 Uhr 
Probetermine: 7. Sept.- 30. Nov., 
jeden Donnerstag außer Schulferien
Gruppe 1: 16.00 - 16.35 Uhr
Gruppe 2: 17.00 - 17.45 Uhr 
Anmeldung und Infos : Hyunji Kim 
(hyunji.kim@ekir.de, 017636350807)
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Gottesdienste in der ev. Kirche am Markt zu Kettwig 
 

03.09. Sonntag
13. So.n. Trinitatis 10.30 Uhr  Pfarrer David Gabra

10.09. Sonntag
14. So.n. Trinitatis 10.30 Uhr

Pfarrer David Gabra, Gottesdienst zum Gemeindefest 
auf der Höhe, Forum auf der Höhe, Rheinstr. 160  
(s. S. 6)

17.09. Sonntag
15. So.n. Trinitatis 10.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg

22.09. Freitag 15.45 Uhr Kinderkirche, Pfarrer David Gabra & Team

22.09. Freitag 18.30 Uhr Ökumenisches Abendgebet

22.09. Freitag 18.30 Uhr You &God – Jugendgottesdienst (A.d. Höhe),  
Pfarrer David Gabra

24.09. Sonntag
16. So.n. Trinitatis 10.30 Uhr

Pfarrerin Friederike Wilberg,  
Kantatengottesdienst (s. S. 18)  
und Gemeindeversammlung um 12 Uhr

01.10. Sonntag
Erntedank 17. So.n.Trin. 12.30 Uhr

Ökumenischer Erntedankgottesdienst  
auf dem Rombeck Hof! (Rombecker Weg 21)  
Pfarrer David Gabra & Kollegen (s. S. 15)

08.10. Sonntag
18. So.n. Trinitatis 10.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg

15.10. Sonntag
19. So.n. Trinitatis 10.30 Uhr Pfarrerin Christiane Wittenschläger

20.10. Freitag 15.45 Uhr Kinderkirche, Pfarrer David Gabra & Team

22.10. Sonntag
20. So.n. Trinitatis 10.30 Uhr »Kirche Kunterbunt« Pfarrer David Gabra (s. S. 23)

18.30 Uhr Abendgottesdienst »Zwischen Himmel & Erde«,  
Pfarrerin Friederike Wilberg

27.10. Freitag 18.30 Uhr Ökumenisches Abendgebet

29.10. Sonntag
21. So.n. Trinitatis 10.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg & das kreative  

Gottesdienst-Team (s. S. 24)

05.11. Sonntag
22. So.n. Trinitatis 10.30 Uhr Diakon Torsten Schreiner

9.11. Donnerstag 19.00 Uhr Ökumenisches Pogromgedenken  
Team JUZ und Ökumene

Gottesdienste im Johann-Grimhold-Haus ESZK (donnerstags, 10.00 Uhr)

Pfarrerin i.R. Gudrun Weßling-Hunder und Pfarrer i.R. Heiner Bredehöft
Termine: 07.09., 21.09. (A.), 05.10., 19.10. (A.), 02.11., 16.11. (Verstorbenengedenken), 
30.11. (A.)

Gottesdienste im kath. Altenheim St. Josef (montags 10.30 Uhr)

Pfarrerin i.R. Gudrun Weßling-Hunder
Termine: 18.09., 23.10. (A.), 20.11.

12.11. Sonntag
drittletzter So n Trin 10.30 Uhr Pfarrer David Gabra

17.11. Freitag 15.45 Uhr Kinderkirche, Pfarrer David Gabra & Team

19.11. Sonntag
vorletzter So n Trin 10.30 Uhr Pfarrer David Gabra

22.11. Mittwoch
Buß- und Bettag 19.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg und Ökumene

24.11. Freitag 18.30 Uhr Ökumenisches Abendgebet

26.11. Sonntag
Ewigkeitssonntag 10.30 Uhr Friederike Wilberg und das TrauerZeit-Team,  

anschl. Café in der Trauerhalle (s. S. 28)

01.12. Freitag 15.45 Uhr Kinderkirche, Pfarrer David Gabra & Team

03.12. Sonntag
1. Advent 16.00 Uhr Pfarrer David Gabra mit Bach-Kantate  

»Machet die Tore weit!« (s. S. 19)

Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchencafé
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Kirche Kunterbunt!

Kirche bunt und anders erleben! Bei 
Kirche Kunterbunt gibt es einiges zum 
Anfassen, Mitdenken, Ausprobieren und 
Gestalten und zwar für alle Generationen. 

Neben den zahlreichen Angeboten für 
Kinder und Familien kommen auch die 
Älteren mit Besinnung und Andacht nicht 
zu kurz.
Die Kirche Kunterbunt will Familien im 
Herzen der Kettwiger Gemeinde willkom-
men heißen, immer wieder aufs Neue, 
immer wieder anders. Gemeinsam wird 
in der Kirche begonnen und danach ver-
teilen wir uns  auf unterschiedliche Orte 
auf dem Kirchengelände. Den Abschluss 
bildet immer ein gemeinsames Essen.

David Gabra, Pfarrer

Kinderkirche findet wieder 
freitags statt. 

Seit August feiern wir die Kinderkirche wie-
der freitags und nicht mehr donnerstags. 
Mit der Veränderung der Öffnungszeiten 
unserer Kindergärten wird sie jetzt immer 
um 15.45 Uhr beginnen. 

Save the dates: 
22.09 / 20.10 / 17.11. / 1.12.

David Gabra, Pfarrer
Save the date:  
Die nächste Kirche Kunterbunt  
ist am 22.10.23 um 10.30 Uhr  
in der Kirche am Markt.
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»Im Singen den Klang  
der Ewigkeit spüren« – 
Kraft- und Heillieder singen

19.10.2023, 19 Uhr,  
Gemeindezentrum Mitte

Es gibt einfache Lieder, sogenannte 
Mantren, die immer und immer wieder 
wiederholt werden und dadurch immer 
mehr an heilsamer Tiefe gewinnen. An 
diesem Abend sollen einige von ihnen mit 
Gitarrenbegleitung gesungen werden, da-
zu einige Texte und ein Klangerleben mit 
dem Monochord. Besondere musikalische 
Kenntnisse sind nicht erforderlich.

Teilnahme ohne Anmeldung. 

Leitung: Friederike Wilberg, Pfarrerin

Foto: Adrien Olichon auf Unsplash

Foto: Friederike Wilberg

Kreativer Gottesdienst 

 »Ich bin klein, mein Herz  
ist rein…« - Mein Glaube  
im Wandel 

29.10.2023, 10.30 Uhr, Kirche am Markt

Wahrscheinlich hat sich auch Ihr Glaube 
in Ihrem Leben immer wieder verändert, 
ist vom Kinderglauben zum Erwach
senenglauben geworden, war wichtig 
oder weniger wichtig, spielte eine größere 
oder auch keine Rolle in Ihrem Leben. Und 
jetzt? Wo stehe ich jetzt? All dem wollen 
wir in diesem Gottesdienst nachspüren, 
und das kreative Gottesdienst-Team, das 
diesen Gottesdienst gestaltet, wird eigene 
Geschichten erzählen… 

Pilgertag

Von Kalkar nach Xanten am 16.9.2023

Wir gehen den Pilgerweg weiter. In Kalkar, 
wo wir beim letzten Mal im Frühjahr ange-
kommen sind, steigen wir nun wieder ein 
und machen uns auf den 19 km langen Weg 
nach Xanten, überwiegend auf den alten 
Jakobspilgerwegen. Zwischendurch gehen 
wir Abschnitte im Schweigen, geistliche Im-
pulse, Singen und eine gute Gemeinschaft 
begleiten den Weg. Neueinsteigende sind 
immer herzlich willkommen. Gemeinsam 
reisen wir mit der Bahn an. 

Anmeldung / Leitung:  
Friederike Wilberg, 
friederike.wilberg@ekir.de

Gottesdienst  
mit Segnung und Salbung

26.11.2023, 18 Uhr, Marktkirche Essen

Die Salbung mit Öl an Stirn und Händen 
ist ein altes stärkendes und berührendes 
Ritual. In der Marktkirche in der Essener  
Innenstadt haben Sie in diesem meditati-
ven Abendgottesdienst die Gelegenheit, 
sich heilsame Berührung schenken zu 
lassen. 

Es laden ein:
Pfarrerinnen Friederike Wilberg, 
Giselheid Bahrenberg und das  
Salbungsteam

Foto: Jon Tyson auf Unsplash

Foto: Content Pixie auf Unsplash
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Konzerte bei »Musik im Forum«

Am 13. August gastiert die den Kettwi-
gern wohlbekannte fertig ausgebilde-
te Pianistin Anke Pan im Forum und am  
3. September kommt Till Engel, den ich 
dem Kettwiger Publikum nicht mehr vor-
zustellen brauche, hat er doch über Jahr-
zehnte hinweg, durch eigene Konzerte 
zu interessanten Themen sowie durch 
solche seiner Studierenden, die Reihe 
Jahr für Jahr bereichert. 
Sie können sich darauf freuen, denn die 
Konzerte im Forum und auch die einge-
ladenen Künstlerinnen und Künstler sind 
unprätentiös, gesellig, lehrreich und auf 
sehr hohem Niveau - und das alles ohne 
Eintrittsgeld. Sagen Sie es ruhig weiter! 

Es darf beide Male richtig voll werden. 
Und auch »Webers Musizierstündchen«, 
ursprünglich als »Brücke« gedacht, gehen 
weiter am 21. August und 18. September. 
Nähere Informationen zu allen Konzerten 
über die Seite »Musik im Forum« oder 
direkt über haguewe@gmx.de.

Hans-Günther Weber Fotos von  Silke Pan und Till Engel (privat)

Musik im Forum - Termine

21.08.23 Montag, 11.00 Uhr, Forum 
Rheinstraße 160
»Musizierstündchen«: 
Hans-Günther Weber erläutert und 
spielt Werke von drei europäischen 
Komponisten

18.09.23 Montag, 11.00 Uhr, Forum 
Rheinstraße 160
»Musizierstündchen«: 
»Die Verlassene« - 
Hans-Günther Weber spielt Werke 
von Clementi, Dussek, Beethoven.

13.08.23 Sonntag, 17.00 Uhr Forum
3. Konzert der Reihe 
»Musik im Forum« 
Die »Kettwiger« Pianistin Anke Pan 
spielt »Schumann und ...«

03.09.23 Sonntag, 17.00 Forum
4. Konzert der Reihe 
»Musik im Forum« 
Prof. Till Engel spielt und erläutert 
Beethovens »Diabelli-Variationen«
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Senioren-Adventsfeiern 2023

Wir laden herzlich ein zu den 
Senioren-Adventsfeiern (ab 75 Jahren)

Mittwoch, den 13.12., 15- 17 Uhr, 
im Forum auf der Höhe,

Donnerstag, den 14.12., 15-17 Uhr, 
im Gemeindezentrum Mitte.

Foto: ©Shutterstock/Sonja Rachbauer

Gottesdienst und Begegnungscafé 
am Totensonntag, 26.11.2023

10.30 Uhr: Gottesdienst  
»Dein Platz bleibt leer«
Gemeinsam mit der TrauerZeit-Gruppe 
gestalten wir wieder den Gottesdienst, 
gedenken unserer Verstorbenen, geben 
ihnen Raum, verlesen die Namen der 
Verstorbenen dieses Jahres und zünden 
Lichter für sie an. 

12.30 – 16.00 Uhr: 
Begegnungscafé 
Mittlerweile hat es Tradition: Wir laden Sie 
wieder herzlich in unsere Friedhofskapelle 
an der Brederbachstr. ein.

An diesem Tag wird sie sich in ein Begeg-
nungscafé verwandeln.

Nach dem Besuch an den Gräbern gibt 
es dort einen Platz zum Aufwärmen und 
Ausruhen, Zeit für Gespräche bei Kaffee, 
Tee und frisch gebackenen Waffeln.

Hilde Drumm, Heike Hohendahl-Kuhlmann, 
Vera Schroer, Elvira Wortmann

Wir freuen uns auf Sie.

Aktuelle Infos erhalten Sie auf:  
www.ev-kirche-kettwig.de

Foto: Lutz Johannsen Braun

Bei Kaffee und Kuchen, Singen und advent-
lichen Gedanken stimmen wir uns ein auf 
das Weihnachtsfest. 
Bitte melden Sie sich zu Ihrem 
Wunschtermin ab Mitte November im 
Gemeindebüro an unter:  
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de 
oder Tel. 02054-83910.
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Wie können wir mit unserer Ernährung  
zum Klimaschutz beitragen?

Seit mehr als 25 Jahren befasse ich mich 
mit Klimaschutz. Dennoch war ich über-
rascht, als ich neulich las, dass 20-25% 
unseres C02 Ausstoßes von Ernährung 
verursacht wird.

Wie kommt das denn? Neben der Erzeu-
gung (Futtermittel für Tiere, deren Methan
ausgasungen etc..) spielt der Transport 
eine große Rolle. Die Tatsache, dass wir 
Deutschen allein in Privathaushalten jähr-
lich 75 kg Nahrungsmittel pro Kopf ver-
brauchen, trägt ein Übriges dazu bei. 

Wie unterscheiden sich unsere Lebens-
mittel – ohne den jeweiligen Transport?

Die Meldungen über enorme Hitzebelas-
tungen an zunehmend vielen Orten der 
Welt machen noch einmal die Dringlichkeit 
des Handelns klar. Was kann also jede und 
jeder (!) von uns bei ihrer / seiner Ernährung 
tun, um zum Klimaschutz beizutragen? 

Mehr praktische Informationen finden 
Sie auf den folgenden links (über unsere 
Webseite www.ev-kirche-kettwig.de zu 
erreichen)

10 Ernährungsexpert*innen für pflanzen-
basierte und nachhaltige Ernährung: 
www.nutrition-hub.de

Bundeszentrum für Ernährung der Ver-
braucherzentralen: 
https://www.bzfe.de/nachhaltiger- 
konsum/orientierung-beim-einkauf/ 
ernaehrung-und-klimaschutz/

Hier können Sie nachlesen und auch 
Ihren persönlichen C02 Fußabdruck 
bestimmen: 
https://www.co2online.de/klima- 
schuetzen/nachhaltiger-konsum/ 
klimafreundliche-ernaehrung-5-tipps/

Als evangelische Kirche in Essen haben wir 
uns auf der Klimasynode im Sommer letz-
ten Jahres dem Klimaschutz verpflichtet 
und u.a. zum Thema nachhaltige Ernährung 
Beschlüsse gefasst.

Als Kettwiger Kirchengemeinde tragen 
wir dazu bei, das Wegwerfen von Lebens-
mitteln zu vermeiden, indem wir einen 
»Foodsharing Kühlschrank« aufgestellt 
haben. Hier sei unserem Kooperations-
partner Rewe Lenk gedankt. Auf unseren 
Veranstaltungen schenken wir ausschließ-
lich fair gehandelten Kaffee aus. 

Derzeit beschäftigt uns bei der Planung 
für das Gemeindefest am 10.9. auf der 
Höhe die Frage, wie wir klimagerecht und 
trotzdem lecker verpflegen können. Wir 
sind gespannt auf Ihre Rückmeldung dazu.

Die vielfältigen Aktivitäten der evange
lischen Kirche in Essen zum Thema »Klima« 
können Sie gut auf unserem großen 
Stand auf dem »Gutes Klima Festival« am  
26. August 2023 auf der Zeche Carl ken-
nenlernen.

Dr. Jörg-W. Fromme

•	 Weniger Fleisch und mehr Gemüse 
essen

•	 Regionales, saisonales und  
ökologisches Obst und Gemüse 
kaufen

•	 Freiland- statt Treibhaus-Ware 
wählen

•	 Verarbeitete, konservierte  
Lebensmittel vermeiden

•	 Fair gehandelte Produkte  
bevorzugen

•	 Verpackungsmüll vermeiden 

•	 Übermengen bzw. das Wegwerfen 
von Lebensmitteln vermeiden

•	 Autofahrten verringern: Laufen 
Sie, radeln Sie oder nutzen Sie 
öffentliche Verkehrsmittel zum 
Einkaufen
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Erinnerung an Klaus-Dieter »Bazi« Heuwinkel

Lieber Bazi!
Seit Sommer 2008 warst Du Mitglied unse-
rer Redaktion. Nach und nach übernahmst 
Du immer mehr Aufgaben im Team – vor 
allem am Computer – und warst uns mit 
Deiner Kompetenz und Verlässlichkeit eine 
große Hilfe. Als Du 2021 krankheitsbedingt 
die Arbeit am Gemeindebrief aufgeben 
musstest, nahmst Du doch weiter 

regen Anteil an unserem Tun. Im Mai 2023 
mussten wir uns von Dir verabschieden. 

Danke für Deine Mitarbeit!

Deinen verschmitzten Humor werden wir 
vermissen.

Im Namen der Redaktion
Vera Schroer

TYPISCH GEMEINDE:  
Menschen mit Profil 

»Ich wünsche mir mehr Seelsorgende aus 
unserer Gemeinde für unsere Gemeinde.«

Andrea Hündlings, geboren 1968 im Sauer-
land lebt seit 2003 mit ihrer Familie in Isen-
bügel. Durch die Tätigkeit ihres Mannes als 
Presbyter und die Konfirmandenzeit der 
Kinder ist die gebürtige Katholikin aus St. 
Alfried immer mehr in der evangelischen 
Kirchengemeinde in Kettwig heimisch ge-
worden. Seit mehr als zwei Jahren leitet 
sie mit Vera Schroer und Monika Hoffmann 
die TrauerZeit-Gruppe in der Gemeinde. 

Als Kind war es mein Berufswunsch … 
… Nonne zu werden wie die Leiterin meines 
Kindergartens. Meine Bitte, mir schon mal 
ein Ordenskleid mitzubringen, hat sie aber 
abgelehnt.  

Heute bin ich …
… verheiratet und habe drei (beinahe) er-
wachsene Kinder. Als Psychiaterin und 
Psychotherapeutin leite ich die Tagesklinik 
und Ambulanz eines sozialpsychiatrischen 
Zentrums in Solingen.

Mit Kirche verbinde ich …
… in erster Linie Gemeindeleben mit Ge-
meinschaft und Zusammenhalt, wie sie 
in den verschiedenen Gemeindegruppen 
erfahrbar ist und die ich vor allem aus der 
TrauerZeit-Gruppe kenne. Diese Gruppe 
bietet einen geschützten Raum, in dem 
Menschen offen ihren Kummer teilen und 
so eine Nähe zulassen können.

In der Bibel beeindruckt mich, …
… dass jede und jeder eine neue Chance 
bekommt und alle unbedingt willkommen 
sind. 

Für unsere Gemeinde wünsche ich mir … 
… eine Entwicklung hin zu mehr Seel-
sorgenden für die Gemeinde aus der 
Gemeinde heraus. Es gibt unter uns ge-
nügend Menschen, die zu gegenseitiger 
Unterstützung bereit sind und die wir dazu 
befähigen können. 

Ich träume davon, dass …
… auch die Menschen in den verschiedenen 
Konfessionen näher zueinander finden, 
indem sie die Gemeinsamkeiten hervor-
heben, statt ihr Anderssein zu verurteilen 
oder zu belächeln. 

Ich würde gern mal Kaffee trinken mit … 
… Monika Hoffmann und Vera Schroer.  
Einmal im Monat bereiten wir die Trauer
Zeit vor. Hier tauschen wir uns offen auch 
über unsere eigenen Verluste aus  und be-
staunen gemeinsam eigene in Wirklichkeit 
erlebte Wunder. Mit diesen beiden möchte 
ich keinen Kaffee, aber eine Holunder
blütenschorle trinken – immer wieder. 

Foto: Lutz Johannsen Braun
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Montag

Blauer Montag
8.30 – 10.30 Uhr, GZ Mitte,  
Kontakt: Friederike Wilberg, Pfarrerin, 
0176-31005243

Konversationskurs Englisch
17.30 – 19 .00 Uhr, GZ Mitte,  
Anmeldung bei: 
gisi.schlotter@web.de

Kantorei
19.30 – 21.15 Uhr, GU Mitte,  
Leitung: Hyunji Kim, Kantorin

Dienstag

Offene Kirche für Besichtigung  
und Gebet, bis Ende Oktober
10.30 – 12.00 Uhr

Pilates mit Stuhl
10.00 - 11.00 Uhr, GZ Mitte
Frau Seemann, 02054-874

Gymnastik»Fit für 100«
11.30 – 12.30 Uhr, GZ Mitte
Frau Seemann, 02054-874

Spiritueller Gesprächskreis
19.15-21.00 Uhr, GZ Mitte, Termine: 
05.09., 10.10., 14.11., Leitung und  
Anmeldung bei Friederike Wilberg, 
0176-31005243

Posaunenchor
19.30 – 21.00 Uhr, GZ Mitte, Leitung: 
Birgit Weßnigk-Voß, 02054-83832,  
ViolineVoss@gmx.de

Regelmäßige Gruppen und Veranstaltungen Regelmäßige Gruppen und Veranstaltungen

Mittwoch

Gymnastik-Gruppe für Seniorinnen
10.00 – 11.00 Uhr, Forum auf der Höhe, 
Brigitte Kirchberg, 02054-81732

Geselliger Kreis, Offener Treff  
für Seniorinnen und Senioren
jeden 3. Mittwoch im Monat,  
15.00 – 17.00 Uhr, Forum auf der Höhe, 

20.09. Wilhelm Busch – Humorist und 
Misanthrop – Bildergeschichten, Heiner 
Bredehöft, Pfarrer i.R. 
18.10. Erntedankfest, mit Versteigerung 
von Erntegaben
15.11. Der Grugapark, seine Entwicklung 
in den 50er/60er Jahren, Friedhelm 
Pientka (Freundeskreis Grün und Gruga) 

Leitung: Friederike Wilberg, Pfarrerin, 
und Team, Anmeldung nicht erforderlich

Kreativkreis 60+ (G2*2022)
2. & 4. Mittwoch im Monat, 
16.30 – 18.00 Uhr, GZ Mitte,  
Anne Bartel, 0160-92759275

Spielekreis 60+ (G2*2022)
erster Mittwoch im Monat, 
18.00 Uhr, GZ Mitte, 1. OG, 
Ulrich Schneider, 0176-53674556

Gospelchor
19.00 – 21.00 Uhr, GZ Mitte, 
Leitung: Leitung: Hyoeun Kim

Offene Kirche für Besichtigung  
und Gebet, bis Ende Oktober
19.00 – 21.00 Uhr

TIPP: Aktualisierungen auf: 

www.ev-kirche-kettwig.de

Donnerstag

Kinderchor
16.00 – 16.35 Uhr für 4-6-Jährige
17.00 – 17.45 Uhr, ab dem 2. Schuljahr
GZ Mitte, Leitung: Hyunji Kim, Kantorin

Volksliedersingkreis
17.00 – 18.00 Uhr, Ringstraße 150 
(Treffpunkt Bauverein),  
Heiner Bredehöft, Pfarrer i.R.   
(außer am letzten Donnerstag im Monat)

Volksliedersingen (HVV)
4. Donnerstag im Monat,  
18.00 – 19.30 Uhr, Forum auf der Höhe, 
Suse Wiedemann, 02054-21597

Treffen der Anonymen Alkoholiker 
(Frauengruppe)
18.00 – 19.00 Uhr, GZ Mitte

Meditationsgruppe
19.00 – 20.30 Uhr, Termine: 28.09., 
26.10., 23.11., Leitung und Anmeldung 
bei Friederike Wilberg, Pfarrerin

Freitag

Offene Kirche für Besichtigung  
und Gebet, bis Ende Oktober
10.30 – 12.00 Uhr

»Angedacht« – Gesprächskreis  
für Frauen
10.00 – 11.30 Uhr, GZ Mitte, 
Leitung und Anmeldung 
bei Monika Greese, Tel. 02054-938653

Termine:
29. Sept.: Die Kraft des »Trotzes« - oder 
die Macht von »Dennoch«, »Trotzdem«.

27. 0kt.: Trost  - trösten - getröstet 
werden - sich trösten

24. Nov.: Eine lange Weile - vom  
Umgang mit und der Wirkung der  
Langeweile

TrauerZeit – Lass deiner Trauer Zeit
15.30 – 17.30 Uhr, GZ Mitte, 1.OG, 
Termine: 15.09., 20.10., 17.11., Kontakt: 
Monika Hoffmann, 02054-4477, 
Andrea Hündlings, 0205-4938813, 
Vera Schroer, 02054-2809, 
Anmeldung erforderlich

Meditatives Tanzen mit Martina Pesch
17.15 – 19.00 Uhr, Forum auf der Höhe, 
Termine: 15.09., 20.10., 24.11.,  
Kontakt über Friederike Wilberg,  
0176-31005243

Planungstreffen 60+ (G1)
18.00-19.00 Uhr, GZ Mitte, 
erster Freitag im Monat, 
Kontakt: Karin Spiegel, 02054-939423

Planungstreffen 60+ (G2*2022)
18.00 – 19.00 Uhr, GZ Mitte, 
letzter Freitag im Monat, 
Kontakt: Nina Thielmann, 02054-16669

Samstag

Offene Kirche für Besichtigung  
und Gebet, bis Ende Oktober
15.00 – 17.00 Uhr

Sonntag

Offene Kirche für Besichtigung  
und Gebet, bis Ende Oktober
15.00 – 17.00 Uhr
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Wir gedenken der Verstorbenen  
unserer Gemeinde

Maila Kijima
Leo Raphael Deters

Nele Budde
Constantin Lindenberg

Florina Dunker
Ben Dunker

Damon Dunker
Saphira Dunker

Yuna Dunker
Kerstin Elchenbroich

Paul Theo Dannenberg
Henri Böber
Pepe Süße

Felix Ben Sachtje

Helene Perkuhn	 101
Barbara Diehl	 84
Wilfried Liedtke	 86
Sonja Winkelmann	 91
Andrew Leyh	 67
Klaus-Dieter Heuwinkel	 81
Erika Dömkes	 86
Hilde Jahns	 92
Kurt Reinhard Jagdmann	 68
Wilma Arens	 92

Wir gratulieren zur Taufe

Wir gratulieren zur Hochzeit
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Dietrich Hempel	 93
Sonja Schmidt	 94
Heinz-Jürgen Burchgardt	 78
Silke D´heur	 59
Karin Hein	 83
Gisela Wallaschek	 91
Sigrid Randolff	 90
Inga Altgeld	 86
Elke Haack	 81
Doris Melcher	 85

Paul Henri Ruhrmann
Leana Köhler
Anton Sauer

Kalle Butterweck
Lennart Braumann

Luis Weinert
Malia Schoeps

Anton Fix
Lasse Korbmacher

Matti Lachmann
Louisa Aumann

Alea Johanna Orlowski
Maximilian Grapatin Janine Albrecht & Thorsten Hoppius

Carolin & Patrick Ruhrmann
Sarah Dannenberg & Thomas Maier

Pia Habermehl & Maximilian Laganke

Christina Reinshagen & 
Matthias Preußler

Melina Boxen & Philipp Zerbe
Lara Tilke & Ben Kufahl

Birgit Kleekamp & Ralf Wieseler
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KIRCHENKÖPFE
RHEINISCHE

Wer war‘s?

Sein Eintreten für die Reformation kostete  
ihn das Leben – mit nur 34 Jahren. Er 
wurde auf dem Buscherhof im Kirchspiel 
Lüttringhausen (heute ein Stadtbezirk 
von Remscheid) geboren und lernte als 
junger Mann 1523 Luthers Schriften kennen 
und schätzen. Er verbreitete öffentlich 
reformatorische Gedanken – sehr zum 
Missfallen der Obrigkeit. Der Geistliche 
Gerichtshof verurteilte ihn zum Tod. Man 
führte ihn zur Hinrichtungsstätte Melaten 
und verbrannte ihn auf dem Scheiterhau-
fen. Eine Grundschule in der Kettwiger Um-
gebung ist nach ihm benannt. Wer war’s?

Wer die richtige Lösung bis zum 30. Sep-
tember 2023 an die Ev. Kirchengemeinde 
Kettwig, Stichwort »Treffpunkt Rätsel« 
oder per e-mail an treffpunkt.raetsel@
web.de sendet, nimmt an der Verlosung 
eines Gutscheins von Blumen Marienberg 
teil. Name und Anschrift nicht vergessen. 

Treffpunkt Rätsel

Adressen | Kontakte | Spendenkonto

Pfarrerin und Pfarrer
Stadtmitte / Vor der Brücke
Pfarrerin Friederike Wilberg 
0176-31005243 / 0201-341111 
friederike.wilberg@ekir.de
Auf der Höhe / Ickten
Pfarrer David Gabra 
david.gabra@ekir.de / 02054-9872753 
Zum Fuchsloch 9, 42579 Heiligenhaus 

Kantorin  
Kantorin Hyunji Kim
0176-36350807 / hyunji.kim@ekir.de

Jugendleiter
Marvin Markus / 0157-33258403 
Marvin.Markus@ekir.de 
#Ev. Jugendzentrum »Auf der Höhe«
#juz_kettwig

Ev. Kindertagesstätten
Stadtmitte
Corneliusstraße 5 / 02054-84941 
kita-mitte@ev-kirche-kettwig.de
Vor der Brücke
Arndtstraße 7 / 02054-2636 
kita-vdb@ev-kirche-kettwig.de
Auf der Höhe
Rheinstraße 160 / 02054-7613 
kita-adh@ev-kirche-kettwig.de

Kinder- und Familienzentrum
Tel: über die Ev. Kindertagesstätten 
j.hesseler@familienzentrum-kettwig.de

Gemeindezentren
Stadtmitte
Hauptstraße 83 / 02054-9401636
Auf der Höhe (Forum)
Rheinstraße 160 / 02054-4648

Diakoniestation / 0201-2469320

Gemeindebüro (Hauptstraße 83)
Eva Leyh / 02054-83910
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de 
Dienstag und Freitag: 9 – 12 Uhr 
Donnerstag: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr

Friedhofsverwaltung
Raimund Gerlach 
friedhofsbuero@ev-kirche-kettwig.de

Küster 
Dieter Leichtfried / 02054-83910

Internet
www.ev-kirche-kettwig.de
Ev. Kirchengemeinde Essen-Kettwig
Evangelische Kirche am Markt zu Kettwig

Spendenkonto Ev. Kirche Kettwig
Bank für Kirche und Diakonie 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE85 3506 0190 5993 6050 01

Presbyterium / 02054-83910
David Gabra (Vorsitz)
Stephanie Schmidt (stellv. Vorsitz) 
Rose Ebrahimzadeh-Bothe 
Andrea Fischer 
Volker Frerks 
Dr. Jörg Fromme 
Simon Genster (Jugend-Presbyter)
Heike Hohendahl-Kuhlmann 
Christian Hündlings 
Marion Hüskes 
Juliane Koch-Herlyn 
Bernhard Korinth 
Eva Leyh 
Martin Murrack 
Jonathan Roericht 
Martin Siekerkotte
Friederike Wilberg

Auflösung des Rätsels im letzten Heft:

In der im Juni erschienenen Ausgabe 
ging es um die zehn Plagen Ägyptens. 
Mücken, Heuschrecken und Frösche 
werden zur Plage, die Schlangen aber 
nicht. Herzlichen Glückwunsch an Ste-
phanie Wollmann, die einen Gutschein 
für einen Einkauf bei Blumen Marienberg 
gewonnen hat – und vielen Dank allen, 
die mitgerätselt haben! 

Bild aus der Ausstellung »Rheinische Kirchenköpfe«

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
Auflösung und der Name der Gewinnerin/
des Gewinners stehen im nächsten Ge-
meindebrief.

Viel Spaß wünscht
Christian Hündlings



Wir feiern ein Fest!
Das Gemeindehaus Auf der Höhe wird 40 Jahre alt!

08. bis 10.09.2023

Freitag, 08.09., 19 Uhr:  
Vortrag zur Geschichte des Forums, 
Pfr.i.R. Ulrich Stiehler, musikalische  
Gestaltung: Hans-Günther Weber

Sonntag, 10.09., 10.30 Uhr:  
Festgottesdienst mit dem Projektchor

Anschließend: Fest rund ums Forum, im 
JuZ und in der Kita mit Spiel- und Bastel-
angeboten für Kinder und Jugendliche, 
Stärkung vom Grill, auch vegetarisch, 
Salate, Kuchen, Waffeln, Kaffee….

Kuchen und Salatspenden sind herzlich 
erwünscht!

Kontakt: david.gabra@ekir.de


